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Welches Ziel verfolgt die Ausbildung 
an der Kaufmännischen Berufsschule?

Als schulischer Teil der dualen kaufmännischen Ausbildung vermittelt 
die Kaufmännische Berufsschule die fachtheoretischen Kenntnisse, 
vertieft die Allgemeinbildung und ergänzt die fachpraktische Ausbildung.

Wer muss die Kaufmännische Berufsschule besuchen?

Die Kaufmännische Berufsschule ist eine berufsbegleitende Pflichtschule 
für Auszubildende, die sich in einer kaufmännischen Berufsausbildung 
befinden. Die Berufsschulpflicht beginnt mit dem Ablauf der Pflicht zum 
Besuch einer auf der Grundschule aufbauenden Schule (Hauptschule, 
Realschule, Gymnasium). 

Verlangt wird im Allgemeinen mindestens der Hauptschulabschluss oder 
eine vergleichbare Vorbildung. 

Die Schulpflicht ist an der Berufsschule zu absolvieren, in deren Schulbezirk 
der Ausbildungsort liegt; bei Berufsschulpflichtigen ohne Ausbildungs-
verhältnis ist der Wohnort maßgebend.

Welche Berufe werden ausgebildet?

An der Carl-Theodor-Schule  sind Fachklassen eingerichtet für die Berufe
• Industriekaufmann/-frau,
• Bürokaufmann/-frau, 
• Kaufmann/-frau im Groß- und Außenhandel,
• Kaufmann/-frau im Einzelhandel und
• Verkäufer/in.

Wie lange dauert die Ausbildung?

Grundsätzlich richtet sich die Dauer des Berufsschulbesuchs nach dem 
Ausbildungsvertrag, in der Regel sind dies drei Jahre. Diese Zeit kann bei 
entsprechender Vorbildung  (Realschule, Berufsfachschule, Berufskolleg, 
Gymnasium) um sechs bis zwölf Monate verkürzt werden; außerdem kann 
bei guten Leistungen während der Ausbildungszeit die vorzeitige Zulassung 
zur Abschlussprüfung beantragt werden.

Welche Fächer werden unterrichtet?

Der Unterricht umfasst in der Regel 13 Wochenstunden, verteilt auf zwei 
Halbtage. In den Bereichen Industrie, Großhandel, Einzelhandel, Verkäufer 
sieht die Stundentafel neben den allgemeinbildenden Fächern Religion, 
Deutsch und Gemeinschaftskunde die berufsfachlichen Schwerpunkte 
Betriebswirtschaft, Steuerung und Kontrolle, Gesamtwirtschaft, 
Informationsverarbeitung und Projektkompetenz vor (Lernfeldunterricht).

Im Bereich Bürokaufmann/-frau findet konventioneller Unterricht statt 
in den Fächern Allgemeine Betriebswirtschaftslehre, Spezielle Betriebs-
wirtschaftslehre, Rechnungswesen (Buchführung und Wirtschaftsrechnen), 
Datenverarbeitung und Textverarbeitung. Ein stützendes oder erweiterndes 
Wahlpflichtfach aus dem S/E-Programm (z. B. eine Fremdsprache) rundet 
das Angebot ab.

Welcher Abschluss wird erreicht?

Am Ende der Ausbildung legen die Auszubildenden eine Schulabschluss-
prüfung und die Kaufmannsgehilfenprüfung vor der Industrie- und Handels-
kammer bzw. der Handwerkskammer ab. Nach erfolgreich abgelegter 
Prüfung erhalten die Absolventen ein Abschlusszeugnis von der Berufsschule 
und den Kaufmannsgehilfenbrief in einem der oben genannten Berufe von 
der Kammer.

Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es?

Nach erfolgreicher Prüfung kann Hauptschulabsolventen ein dem 
Realschulabschluss gleichwertiger Bildungsstand zuerkannt werden, 
wenn folgende Voraussetzungen erfüllt werden:
• Berufsschulabschlusszeugnis mit einem Notendurchschnitt 

von mindestens 3,0 in den maßgebenden Fächern
• erfolgreicher Abschluss einer Berufsausbildung 

in einem anerkannten Ausbildungsberuf
• fünfjähriger Fremdsprachenunterricht mit mindestens Note 4,0 

in der Abschlussprüfung

In Baden-Württemberg genügt statt dessen auch eine Durchschnittsnote 
von mindestens 2,5 aus Hauptschulabschlusszeugnis, Berufsschulabschluss-
zeugnis und IHK-Zeugnis. Mit diesem Bildungsstand können nach Maßgabe 
der jeweiligen Schul- und Prüfungsordnungen das Berufskolleg und die 
Fachschule besucht werden.

Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss (Fachschulreife) können nach 
erfolgreicher Kaufmannsgehilfenprüfung das «Einjährige Berufskolleg zum 
Erwerb der Fachhochschulreife, kfm. Richtung» besuchen. Diese Schulart 
wird ebenfalls an der Carl-Theodor-Schule angeboten.

Wie erfolgt die Anmeldung?

Die Anmeldung zur Kaufmännischen Berufsschule erfolgt in der Regel 
durch den Ausbildungsbetrieb. Anmeldeformulare können telefonisch unter 
(0 62 02) 946 - 200 oder per Fax unter (0 62 02) 946 - 299 angefordert 
werden.

Für weitere Informationen und zur Beratung steht der zuständige 
Abteilungsleiter, Studiendirektor Rainer Kolb, unter der Telefonnummer 
(0 62 02) 946 - 214 zur Verfügung. 


